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Presseinformation

Haben die Deutschen den Durchblick? 

Das Kuratorium Gutes Sehen (KGS) motiviert mit der Aktion „Seh-Check“ dazu, die eigene Sehschärfe zu überprüfen

Berlin, 25.05.2005 (KGS) Rund 30 Prozent der Nicht-Brillenträger und sogar 40 Prozent der bebrillten Mitbürger würden einen Seh-Test beim Optiker nach eigener Einschätzung wohl nicht bestehen – diese Zahlen hat das Meinungsforschungsinstitut Allensbach in einer repräsentativen Umfrage ermittelt. Ob die Einschätzung stimmt, können alle Deutschen ab dem 1. Juni 2005 rasch feststellen: Dann startet das KGS mit zahlreichen Medienpartnern bundesweit die Aktion „Seh-Check“. Wenn auch Ihr Medienhaus Interesse an einer Kooperation hat, bietet Ihnen das KGS gerne Unterstützung in Form von Basistexten oder Druckunterlagen bis hin zu einem attraktiven Gewinnspiel an.

Der Seh-Check ist ein kleiner Schnelltest, der unproblematisch eine Antwort auf die Frage „Wie ist es um meine Sehschärfe tatsächlich bestellt?“ geben kann. Kerstin Kruschinski vom KGS erklärt: „Wer aus drei Metern Entfernung die Miniaturschrift auf unserem Seh-Check-Symbol noch entziffern kann, dem kann getrost ein Adlerblick bescheinigt werden. Verschwimmen aber schon bei den ersten beiden Reihen die Buchstaben, dann sollte das Motivation genug sein, einmal beim Augenoptiker oder Augenarzt vorbeizuschauen.“ Zahlreiche Unternehmen und Organisationen haben sich bereiterklärt, die KGS-Aktion Seh-Check zu unterstützen, darunter die Deutsche Post AG sowie mehrere Betriebskrankenkassen. Daneben wird das KGS zusammen mit dem Automobilclub von Deutschland AvD mit einer bundesweiten Plakataktion auf den Seh-Check aufmerksam machen. Bei einem Gewinnspiel locken attraktive Preise. Weitere Informationen unter www.seh-check.de.

Weit über 1.000 Augenoptiker haben sich der Aktion „Seh-Check“ angeschlossen und bieten einen gebührenfreien Seh-Test an. Die Aktion „Seh-Check“ beginnt am 30. Mai 2005 mit einem Massensehtest zur Eröffnung der Münchner Allianz-Arena. Die Aktion „Seh-Check“ findet Ihren Höhepunkt am 10. September 2005 mit einem Weltrekordversuch, der zu einem Eintrag ins „Guinness Book of Records“ führen soll. Die Disziplin: „Wie viele Seh-Tests können an einem Tag durchgeführt werden?“ An diesem Tag werden die bundesweit bei teilnehmenden Augenoptikern durchgeführten kostenlosen Seh-Tests registriert. Jeder Teilnehmer erhält eine Urkunde.
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Den Seh-Check in Originalgröße finden Sie als PDF-Datei zum Download unter www.seh-check.de
Ihre Ansprechpartnerin für Rückfragen:

Kerstin Kruschinski

Kuratorium Gutes Sehen (KGS)

Saarbrücker Straße 38, 10405 Berlin

fon: 030 / 41 40 21-22

fax: 030 / 41 40 21-23

mail: presse@sehen.de
net: www.sehen.de
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